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barschaftsvergleich über-
schattete. Totenstille herrsch-
te während der minutenlan-
gen Erstversorgung Luthers in
der Halle, dann wurde der
ThSV-Kapitän in die Uniklinik
Gießen gebracht.

Das ohnehin prall gefüllte
Lazarett des ThSV Eisenach
vermeldet damit einen weite-
ren Zugang. Der dienstälteste
Eisenacher Spieler - er gehört

HÜTTENBERG. Aufsteiger TV
Hüttenberg setzt seinen gera-
dezu atemberaubenden Sie-
geszug in der 2. Handball-Bun-
desliga fort. Durch den 28:23
(11:11)-Heimerfolg über den
ThSV Eisenach haben die Mit-
telhessen ihren Platz im Spit-
zentrio zementiert, die SG
BBM Bietigheim und sind der-
zeit Zweiter.

Schon im August hatte es
während der Saisonvorberei-
tung in Bebra dieses hessisch-
thüringische Duell gegeben.
Damals ebenfalls mit dem
schlechteren Ende für die Ei-
senacher, die mit 28:31 den
Kürzeren gezogen hatten.

War das im August noch als
Überraschung gewertet wor-
den, so kam der erneute Sieg
der Hüttenberger jetzt nicht
überraschend. Allerdings
spielte ihnen die zweite Minu-
te dieses Punktspiels in die
Karten.

Schmerz nach Tritt
„Ich bekam einen Tritt ge-

gen die Archillessehne, ver-
spürte starke Schmerzen, bin
weiter gelaufen, kurz vor dem
Sprung ist dann die Archilles-
sehne gerissen“, schilderte Da-
niel Luther jene Szene nach
100 Sekunden in der Sporthal-
le Hüttenberg, die den Nach-

ThSV verliert Spiel und Luther
2. Handball-Bundesliga: Eisenacher Kapitän erleidet in der zweiten Minute einen Achillessehnenriss

dem Kader seit 1998 an - sollte
schon gestern im Sportklini-
kum Erfurt von Mannschafts-
arzt Dr. Tilo Trommer operiert
werden.

Dem ThSV Eisenach fehlte
damit am Samstag nicht nur
eine wichtige Säule im Innen-
block der Deckung, sondern
auch der Zehn-Tore-Mann
vom Remis beim damaligen
Tabellenführer SG BBM Bietig-

heim. Das war doppelt bitter,
zumal ja Torjäger Matthias
Gerlich ohnehin schon auf der
Verletztenliste stand und ge-
gen seine ehemaligen Team-
kollegen nicht auflaufen
konnte.

Nach gerade überstandener
Rückenverletzung musste Ola-
fur Bjarki Ragnarsson ein-
springen. Marcel Schlieder-
mann, Duje Miljak und Olafur

Bjarki Ragnarsson waren die
noch verbliebenen letzten Mo-
hikaner für den Rückraum.

Im zweiten Abschnitt sah
sich Eisenachs Trainer Chris-
toph Jauernik gezwungen, A-
Jugend-Spieler Jonas Bogatzki
und sogar Christopher Kauf-
mann einzuwechseln. Letzte-
rer hatte bei Fünftligist VfB
TM Mühlhausen seine Hand-
ball-Kariere nach der letzten
Saison eigentlich beendet.

In Hälfte zwei abgebaut
Unter diesen Umständen

war es kein Wunder, dass die
Thüringer ihr hohes Niveau
aus der ersten Hälfte nicht hal-
ten konnten. Trotzdem fiel
das 28:23 angesichts des gro-
ßen Wurfpechs aus ihrer Sicht
zu deutlich aus.Denn wie stell-
te ihr Trainer Christoph Jauer-
nik doch nach dem Abpfiff
mit süßsaurer Mine zutref-
fend fest: „Die Pfostenwer-
tung haben wir gewonnen.“
Besonders die Würfe von Duje
Miljak ließen das Hüttenber-
ger Gehäuse mehrfach erbe-
ben. (red/twa)

ThSV Eisenach: Redwitz, Go-
robtschuk - Iffert, Bogatzki, Wöhler
(4), Luther, Ragnarsson (4), Miljak
(3), Schliedermann (3), Hansen (1),
Urban (8/6), Heinemann, Kauf-
mann, Niemeyer

Tat mehr weh als die Niederlage: Der ThSV Eisenach wird lange auf seinen Kapitän Daniel Luther ver-
zichten müssen. In Hüttenberg riss seine Achillessehne. Foto: sportfoto eisenach/nh

Handball
in Zahlen
Bezirksliga männliche Jugend E (mJE), Gr. 3:
Flieden/N. I - Hünfeld 5:0, Flieden/N. II - Fulda/
Petersb. I 0:5, Vogelsberg - Alsfeld I 5:0, HSG
Vogelsberg II - Hainzell/GrLüder 5:0, TSG
Schlitz - Fulda/Petersb. II 5:0.

1. TSG Schlitz 10 45:5 18:2
2. Vogelsberg 10 35:15 14:6
3. HSG Vogelsberg II 10 35:15 14:6
4. Hünfelder SV 10 26:21 11:9
4. Fulda/Petersb. II 10 26:21 11:9
6. Hainzell/GrLüder 10 21:26 9:11
6. Flieden/N. I 10 21:26 9:11
8. Fulda/Petersb. I 10 20:30 8:12
9. TV Alsfeld I 10 10:40 4:16

10. Flieden/N. II 10 5:45 2:18

Bezirklsiga weibliche Jugend A (wJA): OMO/
Malsfeld - Flieden/N. I 25:25, Landeck/Haun-
eck - SG Kirchhof 35:31.
1. Landeck/Haun. 6 173:136 10:2
2. Flieden/N. I 6 155:108 9:3
3. OMO/Malsfeld 5 130:115 5:5
4. SG Kirchhof 5 130:120 4:6
5. Bad Sooden-Allend. 6 94:203 0:12

Bezirksliga wJB Nord: Datterode/R/S - Land-
eck/Hauneck 17:8, TV Hersfeld - Reichens-
achsen 17:33, Waldhessen - OMO/Mals-
feld 27:26.
1. Reichensachsen 8 226:97 16:0
2. Datterode/R/S 7 97:88 8:6
3. Landeck/Haun. 7 114:107 8:6
4. Waldhessen 6 92:127 6:6
5. Werra WHO 7 108:156 6:8
6. OMO/Malsfeld 6 106:115 4:8
7. TV Hersfeld 7 107:160 0:14

Bezirksliga wJB Süd: Alsfeld I - Hainzell/GrLü-
der 17:18, Landeck/Hauneck - Fulda/Petersb.
I 28:14.
1. Landeck/Haun. 6 140:87 10:2
2. Hainzell/GrLüder 5 74:50 8:2
3. Fulda/Petersb. I 5 107:100 8:2
4. TV Alsfeld I 6 93:104 4:8
5. Hainzell/GrLüder 6 77:87 4:8
6. TSG Schlitz 6 60:123 0:12

Bezirksliga wJC Nord: Dreiburgen - Waldhes-
sen 18:6.
1. Reichensachsen 7 220:104 12:2
2. JSG Dreiburgen 7 139:101 10:4
3. Bad Sooden-Allend. 6 125:111 8:4
4. Datterode/R/S 8 123:164 6:10
5. Waldhessen 8 108:158 6:10
6. VfL Wanfried 6 84:161 0:12

Bezirksliga wJC Süd: Grebenhain I - Landeck/
Hauneck 11:11, Flieden/N. I - Alsfeld I 11:27.
1. Fulda/Petersb. I 6 103:74 11:1
2. Landeck/Haun. 7 122:113 7:7
3. TV Alsfeld I 5 82:58 5:5
4. Flieden/N. I 7 53:105 4:10
5. TSV Grebenhain I 5 58:68 3:7

Bezirksliga wJD, Nord: Dreiburgen - SG
Kirchhof 21:15, Datterode/R/S - Reichens-
achsen 4:28, Homberger HC - SVG Fritz-
lar 25:17.
1. Reichensachsen 6 157:66 12:0
2. JSG Dreiburgen 7 126:93 10:4
3. SG Kirchhof 7 107:82 10:4
4. Reichensachsen 6 160:66 8:4
5. Homberger HC 7 79:125 4:10
6. SVG Fritzlar 7 59:145 2:12
7. Datterode/R/S 8 52:163 2:14
8. VfL Wanfried z.g. 0 0:0 0:0

Bezirksliga wJD, Süd: Grebenhain I - TSG
Schlitz 13:16, Landeck/Hauneck - Hainzell/
Gr. Lüder 14:20, Fulda/Petersb. I - TV Hers-
feld 8:25.
1. Waldhessen 7 122:66 14:0
2. TSG Schlitz 8 105:97 12:4
3. TV Hersfeld 8 121:74 10:6
4. Hainzell/Gr. Lüder 8 98:95 8:8
5. Landeck/Haun. 8 94:120 4:12
6. TSV Grebenhain I 7 66:107 3:11
7. Fulda/Petersb. I 8 78:125 3:13
8. Flieden/N. I z.g. 0 0:0 0:0

Bezirksliga wJE, Gr. 1: Datt./Röhrda - SG
Kirchhof 5:0.
1. Homberger HC 5 21:1 9:1
2. Reichensachsen 6 20:10 8:4
3. VfL Wanfried 5 16:6 7:3
4. JSG Dreiburgen 5 15:10 6:4
5. Datt./Röhrda 7 10:25 4:10
6. SG Kirchhof 6 0:30 0:12

Bezirksliga wJE, Gr. 2: Landeck/Hauneck -
Dreiburgen 0:5, TV Hersfeld - Grebenhain
I 5:0, Waldhessen - Werra WHO 0:5.
1. JSG Dreiburgen 7 30:5 12:2
2. Werra WHO 7 25:10 10:4
3. TV Hersfeld 6 20:10 8:4
4. Waldhessen 7 10:25 4:10
5. TSV Grebenhain I 5 5:20 2:8
6. Landeck/Haun. 6 5:25 2:10

ZIEGENHAIN. Die Bezirksliga-
Handballerinnen der FSG
Waldhessen II starteten
schwach beim TuSpo Ziegen-
hain und lagen nach zehn Mi-
nuten mit 2:4 im Hintertref-
fen. Doch dann steigerten sie
sich und setzten sich noch
souverän mit 25:12 (10:6)
durch.

Luft nach oben
Zahlreiche technische Feh-

ler und mangelnde Konsquenz
im Abschluss verhinderten ei-
nen noch klareren Auswärts-
erfolg. Positiv festzuhalten ist,
dass sich alle eingesetzten
Feldspielerinnen in die Tor-
schützenliste eintrugen. Die
FSG verabschiedet sich damit
als Tabellenvierter mit 12:8
Punkten in die Weihnachts-
pause. (red)

Tore für die FSG Waldhessen
II: Groth 1, Dürnbeck 2, Sitzmann
7/3, Wendel 2, Maisch 2, Hollstein
3, Köthe 5, Schlosser 3.

FSG II geht als
Vierter in die
Spielpause

Kegeln in
Zahlen
Hessenliga Männer: KSG Neuhof - SKG Son-
tra 48:30, GH Allendorf/Lda. - GF Ful-
da 51:27, GH Rommerz - Mittelhes-
sen 28:50, KC 88 Wettenberg - AN Bossero-
de 34:44, KSV Wetzlar - Ronshausen 55:23.

1. KSG Neuhof 12 534 28
2. AN Bosserode 12 536 26
3. SKG Sontra 12 507 20
4. Mittelhessen 11 434 20
5. GH Allendorf/Lda. 12 472 19
6. KSV Wetzlar 12 478 17
7. KC 88 Wettenberg 12 426 14
8. GH Rommerz 12 426 12
9. GF Fulda 12 400 12

10. ESV Ronshausen 11 389 9

Verbandsliga Nord: Fulda - Neuhof II 41:37,
BW Großalmerode - Lengers 0:57, AN Höne-
bach - Herfa 44:34, KSG Kassel - Sontra.
II 45:33, Heringen - KSV Baunatal 50:28.

1. Eintracht Heringen 12 523 29
2. GW Lengers 12 513 23
3. SKG Sontra II 12 492 22
4. KSG Kassel 12 495 22
5. KSV Baunatal 12 463 18
6. AN Hönebach 12 499 17
7. KSG BG 99 Neuhof II 12 429 14
8. SKS 9 Fulda 12 463 14
9. BW Herfa 12 443 13

10. BW Großalmerode 12 339 8

Bezirksoberliga Ost Männer: AN Bosserode
II - GF Fulda II 21:15, SKG Sontra III - SKC Dat-
terode 25:11, KSG Neuhof III - SKS 9 Fulda
II 21:15, KSC Dietershausen - SKG Eschwe-
ge 16:20.

1. SKG Eschwege 12 250 29
2. AN Bosserode II 12 215 20
3. SKV Kathus 11 201 20
4. KSG Neuhof III 12 220 19
5. GF Fulda II 12 210 19
6. KSC Pilgerzell 11 219 19
7. SKC Datterode 12 215 17
8. SKG Sontra III 12 210 16
9. KSC Dietershausen 12 193 9

10. SKS 9 Fulda II 12 191 9

Bezirksliga Ost 1 Männer: SKG Sontra IV -
Eintracht Heringen II 26:0, Bad Hersfeld - AN
Hönebach II 15:21, GH Raßdorf - TSV
Süß 22:14.
1. TSV Süß 8 184 21
2. AN Hönebach II 9 171 18
3. GH Raßdorf 9 183 16
4. GW Lengers II 8 143 13
5. Eintracht Heringen II 8 122 10
6. Bad Hersfeld 9 136 8
7. SKG Sontra IV 9 131 4

Schach

Bezirksliga Osthessen: SC Fulda IV - Ehren-
berg II 2.5:2.5, SK Turm Bad Hersfeld III - SVG
Schenklengsfeld II n.g..
1. Ehrenberg II 2 6:4 3:1
2. SC Fulda IV 3 7.5:7.5 3:3
3. SC Rotenburg II 2 5.5:4.5 2:2
4. Schenklengsfeld II 2 4:6 2:2
5. SK Turm Bad Hersfeld III 1 2:3 0:2
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niczek (753) das Spiel routi-
niert über die Bühne. Ein wei-
terer Meilenstein auf dem
Weg zurück in die 2. Bundesli-
ga ist gesetzt.

AN Bosserode: Andreas Sekul-
la 821 Holz/12 Einzelwertungs-
punkte (EWP), Michael Reith 815/
11, Tobias Brill 793/9, Roy Hertna-
gel 756/4, René Windolf 787/6, Si-
gurd Staniczek 753/2.

WILDECK. Bosserodes Sport-
kegler mischen nach dem Sieg
in Wettenberg weiterhin im
Kampf um den Aufstieg in die
2. Bundesliga mit.

Hessenliga
KC Wettenberg - AN Bossero-

de 0:3 (34:44) 4665:4725. Das
war ein wichtiger Auswärtser-
folg für AN Bosserode in Wet-
tenberg. Mit 60 Holz Vor-
sprung haben die Wildecker
ihre nächste Auswärtshürde
souverän genommen.

Die besten Einzelergebnisse
des Spiels wurden im Start-
block erzielt - aber nicht von
den Hausherren, sondern von
den Bosserödern. Andreas Se-
kulla stellte mit 821 Holz un-
ter Beweis, wie wichtig er ins-
besondere in den Auswärts-
partien für sein Team ist. Sein
Blockpartner Michael Reith
kam auf ebenfalls sehr gute
815. Das bescherte den Gästen
einen beruhigenden Vor-
sprung von 106 Holz.

Im Mittelblock gab Tobias
Brill mit 793 Holz den Ton an,
aber auch Roy Hertnagel
konnte mit 756 überzeugen.
Auch Hertnagel sollte am
Ende vor zwei Spielern der
Heimmannschaft liegen. Der
Vorsprung betrug vor dem
Schlussblock schon satte 113
Holz.

In diesem brachten René
Windolf (787) und Sigurd Sta-

Bosseröder setzen Meilenstein
Hessenliga der Sportkegler: 3:0-Erfolg der Wildecker stützt Aufstiegshoffnungen

KSV Wetzlar - ESV Ronshau-
sen 3:0 (55:23) 5167:4711.
Nichts zu holen gab es für den
ESV Ronshausen gegen ge-
schlossen stark aufspielende
Wetzlarer. Lars Merkert (839
Holz) und Thomas Schaub
(828) gelang es, jeweils einen
Gastgeber zu übertreffen und
in der Einzelwertung zu punk-
ten. Etwas Positives gab es für
Ronshausen dennoch: Durch

die Heimniederlage von Rom-
merz gegen Mittelhessen sind
auch die Kegler aus dem Neu-
hofer Ortsteil in Schlagdistanz
des ESV abgerutscht - also
noch ist alles offen im Kampf
um den Klassenerhalt.

ESV Ronshausen: Lars
Schmidt 759/2, Armin Apel 739/1,
Jörg Sekulla 766/3, Thomas Schaub
828/6, Thorsten Schaub 780/4,
Lars Merkert 839/7. (mö)

Zeigte in Wettenberg, wie wertvoll er für AN
Bosserode ist: Andreas Sekulla. Foto:  nh

Spielte groß auf für den ESV Ronshausen: Lars
Merkert kam auf 839 Holz. Foto: Walger

Wollenhaupt egalisierte die-
sen, ehe Andreas Renelt mit
der starken Tagesbestleistung
von 845 Holz für die erstmali-
ge Führüng der Hönebacher
sorgte.

Auch Sebastian Knoth
trumpfte mit seinen 832 Holz
auf und sorgte für die Vorent-
scheidung im Kampf um den
Gesamtsieg. Der Zusatzpunkt
war da den Gästen da dank ih-
rer Resultate von 841, 835 und
812 Holz bereits sicher.

Karl-Heinz Renelt brachte
anschließend die beiden Sieg-

WILDECK. Im Derby der Ver-
bandsliga Nord bezwangen
die Sportkegler von AN Höne-
bach ihren Gast BW Herfa mit
2:1 (44:34) 4862:4657. Es war
ein sicherer Heimsieg der Wil-
decker, die den Herfaern aller-
dings den Zusatzpunkt über-
lassen mussten. Den hatten
sich die Gäste mit drei starken
Einzelergebnissen aber auch
verdient.

Zu Beginn des Spiels muss-
ten Robert Reinhardt und
René Sufin einen Rückstand
von 53 Holz hinnehmen. Kai

Herfaer entführen den Zusatzpunkt
V erbandsliga der Sportkegler: Wollenhaupt und Renelt leiten Wende für die Hönebacher ein

punkte unter Dach und Fach,
die AN Hönebach auf dem
sechsten Platz halten.

AN Hönebach: Robert Rein-
hardt 772 Holz/4 Einzelwertungs-
punkte (EWP), René Sufin 822/8,
Kai Wollenhaupt 805/6, Andreas
Renelt 845/12, Sebastian Knoth
832/9, Karl-Heinz Renelt 786/5.

In der Bezirksoberliga Ost
ist AN Bosserode II auf Platz
zwei vorgeprescht. Die Reser-
ve des Wildecker Hessenligis-
ten besiegte am zwölften
Spieltag GF Fulda II 3:0. Dabei
überzeugten Arno Köhler mit

768 und Bodo Bartholomäus
mit 761 Holz.

In der Bezirksliga fügte GH
Raßdorf dem Spitzenreiter
TSV Süß die erste Niederlage
bei. Die Wildecker gewannen
zwar nur mit 43 Holz Vor-
sprung, doch langte dies zu ei-
nem 3:0. Bester Raßdorfer war
Thomas Breuer mit 773 Holz,
bei Süß kam Helmut Strube
auf 742.

Der Tabellenzweite AN Hö-
nebach II setzte sich bei der
SG Bad Hersfeld mit 122 Holz
Vorsprung durch. (mö)


